
Mannschaftsaufstellung in der GEBIETSKLASSE 
(Antrag 2 von Schach ohne Grenzen) 

Betrifft nur die Gebietsklasse: 

• Eine Mannschaft besteht aus einer festen Anzahl von fünf Stammspielern und beliebig vielen 
Ersatzspielern. 

• Für jede Mannschaft ist eine getrennte Mannschaftsaufstellung, beginnend mit Nummer 1, 
abzugeben.  

• Ein Spieler, der in einer Mannschaft als Stammspieler gemeldet ist, kann nicht gleichzeitig in einer 
Mannschaft, die eine höhere Mannschaftsnummer hat, gemeldet werden.  

• Es dürfen nur Spieler gemeldet werden, die für den meldenden Verein spielberechtigt sind. 

• Die Brettreihenfolge ist bindend, auch hinsichtlich der Ersatzspieler. 
 

Erläuterung: 

• Jede Mannschaft ist hinsichtlich der zu meldenden Spieler getrennt zu betrachten.  

• Das heißt, Spieler der Mannschaft A dürfen nicht in Mannschaft B erscheinen und umgekehrt. 

• Der Nachteil ist, dass man für jede Mannschaft einen großen Spielerstamm benötigt, um Ausfälle 
besetzen zu können. 

• Vereine, die in höheren Ligen vertreten sind (LL, 1. und 2. Klasse) können ihre Ersatzspieler in der 
Gebietsklasse melden, aber Gebietsklasse-Mannschaften können sich nicht gegenseitig aushelfen. 
Unser Antrag: 
Mit Stammspielern + Ersatzspielern würde es den Vereinen erleichtert, auch zwei oder mehr 
Mannschaften in der Gebietsliga melden zu können. 
Beispiel: 
Mannschaft I    Mannschaft II  Mannschaft III 
1 Spieler A    1 Spieler F   1 Spieler K 
2 Spieler B    2 Spieler G   2 Spieler L 
3 Spieler C    3 Spieler H   3 Spieler M 
4 Spieler D    4 Spieler I   4 usw.  
5 Spieler E    5 Spieler J 
6 Spieler F    6 Spieler K 
7 Spieler G    7 Spieler L 
8 Spieler H    8 Spieler M 
9 Spieler I    9 Spieler N 
   usw.                                                     usw. 


